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In aller Kürze

 Institution des Nordwest- und Innerschweizer Strafvollzugskonkordates.

 Platz für 46 junge straffällige Männer zwischen 17 – 25 Jahren.

 Ziel: (Re-)Sozialisierung

 Massnahmen: Risikoorientierte Psychotherapie, Sozialpädagogik und 
Berufsausbildung

 Ausbildung in den Berufen Fachmann Betriebsunterhalt, Forstwart, Koch, 
Landschaftsgärtner, Maler, Metallbauer oder Schreiner (jeweils EFZ und 
EBA).

 Eine geschlossene Eintrittsabteilung, drei offene Wohngruppen und eine 
Aussenwohngruppe. Gemeinde Niederdorf, Kanton BL.

 Staatlicher Lehrbetrieb: 15 externe Lernende



Unser Auftrag: Resozialisierung

Das MZjE Arxhof vermittelt den jungen Menschen durch 
pädagogische, forensisch-psychologische sowie berufliche 
Massnahmen die Fähigkeit, selbständig und legal zu leben. 
Damit sollen Rückfälle verhindert und die Gesellschaft 
geschützt werden.

Täterarbeit ist

Opferschutz



Zielgruppe und rechtliche Grundlagen

Straffällige Jugendliche und junge Erwachsene 
zwischen 17 – 25 Jahren

Erwachsenenstrafrecht Jugendstrafrecht

Art. 61 StGB: 18-25 Jahre, Tat in 

Verbindung mit Störung der 

Persönlichkeitsentwicklung

Art. 15 JStG (in Verb. mit Art. 16.3

JStG): 17 Jahre

Dauer: 4 Jahre, max. bis 30 Jahre Jährliche Überprüfung, max. bis 25 

Jahre

40% der Eingewiesenen 60% der Eingewiesenen



Platzangebot & Mitarbeitende

46 Plätze:

• Geschlossene Eintrittsabteilung: 8 Plätze

• Offene Wohngruppen: 30 Plätze

• Aussenwohngruppe, WAEX,
AEX & indiv. Nachbetreuungssettings: 8 (+ nach Bedarf)

Ca. 65 Vollzeitstellen (100 Mitarbeitende):

• Psychologisch-forensischer Dienst 
(inkl. Familientherapie): 8 VZS

• Sozialpädagogik: 30 VZS

• Ausbildung und Betriebe: 22 VZS



Risikorientierter Sanktionenvollzug (ROS)

Risk-Need-Responsivity Model RNR + Good Lives Model GLM

= Behandlungsmodell Arxhof (altersspezifisch)



Phasen während Platzierung

• Aufnahmephase vor Aufnahme

• Abklärungsphase 6 Monate (geschlossen oder offen)

• Behandlungsphase 30 Monate (offener Bereich)

• Austrittsphase 12 Monate (AWG, WAEX) 

• Nachsorgephase nach Abschluss (optional)



Interdisziplinäre Behandlung:
Die «Kernbehandlungsteams» (KBT)

Individualisierte Bündelung der 3 Bereiche des MZjE Arxhofs

Forensische 

Psychotherapie

Berufsbildung

Sozialpädagogik
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Risikodiagnostik
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Psychologisch-forensischer Dienst 

diagnosegeleitete 

Einzelpsychotherapie

Deliktorientierte 

Psychotherapie 

Ressourcenorientierte 

Systemische Einzel- und 
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Koch EFZ (3 Jahre)

Küchenangestellter EBA (2 Jahre)

Berufsfachschule

Allgemeinbildender Unterricht

Sportunterricht

Stütz- und Förderkurse

Maler EFZ (3 Jahre)

Malerpraktiker EBA (2 Jahre)

Gärtner EFZ (3 Jahre)

Gärtner EBA (2 Jahre)

Forstwart EFZ (3 Jahre)

Forstpraktiker EBA (2 Jahre)

Fachmann Betriebsunterhalt EFZ (3 Jahre)

Unterhaltspraktiker EBA (2 Jahre)

Schreiner EFZ (4 Jahre)

Schreinerpraktiker EBA (2 Jahre)
Metallbauer EFZ (4 Jahre)

Metallbaupraktiker EBA (2 Jahre)

Bereich 

Berufs-

bildung



Nacherziehung, hin zu einem gesellschaftlich anerkannten Leben 
ohne Delikte und Kriminalität

- Erlernen Sozialkompetenzen (Bsp. Kommunikations- und 
Konfliktfähigkeit), Selbstkompetenzen (Bsp Eigenverantwortung) und 
Alltagskompetenzen (Bsp. Haushaltsführung, Einkauf, Hygiene).

- Begleitung bei den Themen Alltagsorganisation, Budgetierung, Verhalten in 
der Gruppe, Freizeitgestaltung und andere lebenspraktische Themen.

- Erarbeitung eines alternativen Lebensentwurfs: Leben nach der 
Massnahme?

- Ansprechpartner und Coach: fördern und fordern.

Bereich Sozialpädagogik



Geschlossene 
Eintrittsabteilung

Ein ergänzendes Angebot seit 2019 – ein geschützter, zeitlich beschränkter 

Einstieg in den offenen Massnahmenvollzug im MZjE Arxhof



Progressionsstufen in der 
geschlossenen 

Eintrittsabteilung



Neues Angebot: 
Vorabklärungsabteilung im Gefängnis Muttenz

• Drei gesicherte Plätze im Gefängnis Muttenz.

• Falls die Platzkapazitäten der geschlossenen 
Eintrittsabteilung ausgeschöpft oder aufgrund der 
Platzierungsabklärung eine Aufnahme unklar geblieben ist.

• Erste Orientierung mit Beziehungsangeboten und 
Einführung von Arxhof-Strukturen. Erste Abklärungen im 
Rahmen der Erstellung des Massnahmenplans und bei 
Bedarf erste Interventionen.

• Ziel der Vorabklärung ist bei allen Platzierungen ein Übertritt 
in die geschlossene Eintrittsabteilung des MZjE Arxhof.



Schutzkonzept MZjE Arxhof

7. Massnahmen bei wiederholter Nichtbeachtung der Schutzrichtlinie

 Zur Aufrechterhaltung des Betriebs ist die Einhaltung dieses Schutzkonzeptes

unerlässlich und muss zwingend eingehalten werden. Bei wiederholter

Nichtbeachtung der Regelungen können personalrechtliche Massnahmen

ausgesprochen werden.

 Nichteinhaltung der Richtlinien durch externe Besucher/Innen: Missachten

Besucher/innen trotz Ermahnung die Richtlinien wird der Besuch abgebrochen und

die Personen zum Verlassen des Areals aufgefordert. Ein Recht auf Nachholung

des Besuchs erwächst daraus nicht.

 Nichtbeachtung der Richtlinien durch Eingewiesene: Missachten Eingewiesene die

Richtlinien trotz erfolgter Ermahnung erfolgen Konsequenzen. Bei Nichteinhaltung

der Richtlinien während eines Besuches erfolgt nach Ermahnung ein Abbruch des

Besuchs.



Merci für Ihr Interesse !


